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Interner Display-Wettbewerb zeigt Vielfalt kreativer Lösungen mit Wellpappe

¥Herford/Löhne (hab). Der
Verkaufstisch sieht aus wie
Omas Ledersessel. Man muss
schon genau hinschauen um zu
sehen, dass er aus Pappe ist, trotz
der Knöpfe und der Knitter-
optik. Die Firma Wellcarton hat
ihn für den Geschenkespezia-
list Sheepworld entwickelt – und
damit so viel Aufmerksamkeit
erzielt, dass der Sessel jetzt zum
„Display des Jahres“ 2013 aus-
gewählt wurde.

Annähernd hundert gelade-
ne Gäste waren dabei, als der
Preis jetzt im Marta-Forum
vergeben wurde. Zur Auswahl
standen die besten Display-
Neuentwicklungen des zur
Wellteam-Gruppe gehörenden
Unternehmens Wellcarton mit
Sitz in Löhne.

„Display“ bedeutet eigent-
lich Anzeigefeld oder Bild-
schirm, wird aber auch mit der
Bedeutung „Großverpackung
zur Verkaufsförderung“ ver-
wendet. Der Jury des Wellcar-
ton-internen Wettbewerbs ge-
hörten unter anderem der
Fachjournalist Thomas Webler
(Zeitschrift POS) und Marta-
Chef Roland Nachtigäller an.

Sheepworld ist ein relativ
junges Unternehmen aus dem
hessischen Ursensollen, das mit
Tierfiguren, Grußkarten, Tas-
senundvorallemProduktenum
den Spruch „Ohne dich ist alles
doof“ auch international be-
kannt geworden ist. Zur Pro-
duktpalette gehören bunte, mit
Sprüchen bedruckte, Kissen.

Für diese Artikel ist das Le-

dersessel-Display entwickelt
worden. Wie auf einem Wühl-
tisch sind die Kissen auf seiner
Sitzfläche angeordnet. „Die Fir-
ma Sheepworld will die Sessel
jetzt auch für andere Produkt-
gruppen einsetzen“, freut sich
Wellcarton-Geschäftsführer
Sieghard Schöneberg.

Wie vielfältig Wellpappe in-
zwischen eingesetzt werden
kann, zeigten die Träger eines
Sonderpreises, den Wellcarton
für originelle Designlösungen
auslobte. Berit Lüdecke und
Kaerstin Reilemann von dem
Hannoveraner Startup-Unter-
nehmen Fnug-Studio haben den
Nachweis erbracht, dass man
sogar Blumenvasen aus Well-
pappe herstellen kann.

Sie konstruierten aus einem
Bogen Wellpappe eine das
Dreieck vielfach variierende
Form, die sich über ein Mar-
meladen- oder Bierglas stülpen
lässt. Die vorgestanzten Bögen
können über das Internet be-
stellt werden.

Wellcarton ist ein immer
noch wachsendes Unterneh-
men, das in Löhne inzwischen
annähernd 200 Leute beschäf-
tigt und jährlich Investitionen
in Millionenhöhe realisiert. Zu
den Kunden gehören bekannte
Markenartikler von Tchibo über
Lego und Lambertz bis zu füh-
renden Lebensmittelherstel-
lern.Seitneuestenverpacktauch
der italienische Prosecco-Kult-
betrieb Scavi&Ray seine Fla-
schen mit Wellcarton-Verpa-
ckungen.


����	���	��������� Berit Lüdecke und Kerstin Reilemann haben falt-
bare Blumenvasen aus Pappe entworfen. FOTOS: KIEL-STEINKAMP

����������	��� Der Sessel in Lederoptik ist aus Pappe und dient in Ge-
schenk-Läden als Wühltisch für bunt bedruckte Sofakissen. Dahinter
(v.l.) Wellcarton-Chef Sieghard Schöneberg, Melanie Greiner (Sheep-
world), ThorstenHeld (Wellteam),Alexander Fraß (Sheepworld), Tim
Frieseke (Wellteam) und Marta-Chef Roland Nachtigäller.
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��� Susan Markötter (Autohaus Markötter, v. l.), Jens Buschmann (Autohaus Buschmann), Christian Wiegers (Autoforum
Wiegers), Beatrix Schymroch (Stadtwerke und E-Motion), Frank Hölscher (Pro Herford)und Ralf Rosenhäger (Autohaus Rosenhäger) auf
dem Münsterkirchplatz, wo am kommenden Wochenende moderne Autos zu sehen sein werden. FOTO: RALF BITTNER.
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¥Herford (rab). 14 Herforder
Autohändler präsentieren bei
der Herforder Automeile am
Samstag, 5., und Sonntag, 6.
April, 120 Fahrzeuge auf Rat-
haus- und Münsterkirchplatz.
Zu sehen sind Fahrzeuge mit ei-
nem Schwerpunkt bei umwelt-
freundlichen Modellen mit
Hybrid- oder Gasantrieb. Acht
sparsame Elektrofahrzeuge ste-
hen auf dem Alten Markt. An
Elektrotanksäulen am Rathaus
informiert die Initiative E-Mo-
tion über Wege in die elektro-
mobile Zukunft. An bestehen-
den und zwei zusätzlichen E-
Tanksäulen kann kostenlos
Ökostrom getankt werden. Ei-
nige Autohändler bieten sams-
tags (10 bis 18 Uhr), sonntags
(11 bis 18 Uhr) Probefahrten an,
Marktcafé und DRK-Spielmo-
bil laden zum Verweilenauf dem
Rathausplatz ein. Kfz-Innungs-
meister Ralf Rosenhäger und
Schirmherr der Automeile ist
froh, dass sich alle Marken-
händler beteiligen. Die Auto-
meile ist Teil des Herforder
Frühlings mit verkaufsoffenem
Sonntag.
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Planungen für neue Fabrik / Delegation aus Changzhou informiert in Herford

VON HARTMUT BRAUN

¥Herford. Der Maschinen-
bauunternehmer Heiner
Wemhöner plant den Bau ei-
ner weiteren Fabrik in China.
„An unserem Standort in
Changzhou können wir nicht
mehr erweitern, wir suchen
jetzt in der Nähe ein weiteres
Grundstück“, sagte er amRan-
de eines China-Seminars in
Herford.

Rund 30 Vertreter von OWL-
Unternehmen waren zu dem
von der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) und dem
Verband OWL-Maschinenbau
organisierten Seminar mit füh-
renden Vertretern der Stadt
Changzhou gekommen. Die
chinesische Delegation wurde
von Vizebürgermeister Fang
Guoqiang angeführt.

Changzhou ist eine stark
wachsende Millionenstadt mit
derzeit 4,6 Millionen Einwoh-
nern. „Es ist atemberaubend,
wie sehr dort in den letzten Jah-

ren in die Infrastruktur inves-
tiert worden ist“, bemerkt In-
vestor Heiner Wemhöner.

Changzhou ist Haltepunkt an
der Eisenbahnlinie Peking-
Shanghai. In 40 Minuten ist man
in Shanghai. Es gibt neue Ho-
tels, Kliniken und eine inter-
nationale Schulen.

Geworben wird mit niedri-
gen Löhnen und Mieten und ei-
nem „Happiness-Faktor“ aus
harten und weichen Standort-
faktoren, bei dem Changzhou
in ganz China an der Spitze ste-
he.

Siemens, Bosch und Thyssen
haben dort Fabriken gebaut. Die

Stadtregierung wirbt jedoch
auch ganz gezielt um mittel-
ständische Investoren. Deut-
sche Unternehmen können mit
besonderer Unterstützung
rechnen, wie Wemhöner be-
stätigt.

Die Delegation wurde auch
von Bürgermeister Bruno
Wollbrink im Rathaus empfan-
gen. Nächste Station auf ihrer
Reise war Essen, wo eine Städ-
tepartnerschafts-Urkunde un-
terzeichnet wurde.

Die Firma Wemhöner Sur-
face Technologies hatte 2007 ei-
ne Fabrik zur Herstellung von
Maschinen für die Veredlung
von Maschinen für die Bear-
beitung von Holzwerkstoffen
gebaut und zweimal auf jetzt
10.000 Quadratmeter Hallen-
und Bürofläche erweitert.

130 Mitarbeiter erarbeiteten
dort zuletzt umgerechnet 14
Millionen Euro Umsatz. Hei-
ner Wemhöner: „2014 suchen
wir ein weiteres Grundstück,
2015 sollen die Bauarbeiten be-
ginnen.“

&	��� �'� &	(������	� Changzhous Vizebürgermeister Fang Guoqiang
(v.l.) mit dem China-erfahrenen Maschinenbauer Heiner Wemhöner
und IHK-Geschäftsführer Harald Grefe. FOTO: BITTNERNOTDIENSTE
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Notdienst-Apotheke, Sa, So,
0800 00 228 33, Herford.
Apotheke im Marktkauf-Cen-
ter, Sa 9.00 bis 9.00, Wilhelm-
straße 10, Bünde, Tel. (05223)
57 42 01.
Arminius-Apotheke, Sa 9.00 bis
9.00, Im Groß. Vorwerk 54,
Herford, Tel. 27 04 66.
Kaiser-Apotheke, So 9.00 bis
9.00, Volmerdingser Str. 285,
Bad Oeynhausen, Tel. (05734)
93 50 55.
Wittekind-Apotheke, So 9.00
bis 9.00, Eilshauser Str. 34, Hid-
denhausen, Tel. 6 67 62.

)����
Notfallpraxis am Klinikum
Herford, Sa, So, Hausbesu-
chanforderung, geöffnet: 8.00
bis 22.00, ärztlicher Bereit-
schaftsdienst kostenlos 116 117.
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Klinikum, Sa, So, Schwarzen-
moorstraße 70, Tel. 9 40.
Mathilden Hospital, Sa, So,
Renntormauer 1-3, Tel. 59 30.
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Krankentransport, Sa, So,
(05223) 99 11 0.
KrankentransportHerford, Sa,
So, Tel. (0 52 21) 1 07 77.
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Augenärztlicher Notfalldienst,
Sa, So, 0180 50 44 100, ab 24.00
bis 8.00, Augenambulanz Kli-
nikum Rosenhöhe, (05 21) 9 43
85 33.

,-.
HNO-Notdienst, Sa, So, ab
22.00 bis 8.00: HNO-Klinik im
Klinikum Bielefeld-Mitte
(0521) 581-0 und HNO-Klinik
im Klinikum Minden (0571)
790-0, bundesweit Tel. 116 117.
Dr. med. Holger Petzhold, Sa
8.00 bis 22.00, So 8.00 bis 22.00,
tel. Voranmeldung erbeten,
Königstr. 120, Minden, Tel.

(0571) 2 64 71.
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KinderärztlicherNotdienst, Sa,
So, ab 22.00 Kinderklinik im
Klinikum Herford, Tel. (05221)
94 12 04, bundesweit Tel. 116
117.
Dr. med. Beuning-Strunk, Sa
8.00 bis 22.00, tel. Voranmel-
dung erbeten, Lübbecker Stra-
ße 167, Löhne, Tel. (05732) 7
36 57.
Dr. med. Buchholz/Schäffler,
So 8.00 bis 22.00, tel. Voran-
meldung erbeten, Herforder
Straße 115, Tel. (05733) 96 00
00.
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Zahnärztlicher Notfalldienst,
Sa, So, Herford, Tel. 5 18 38.
ZÄ. Astrid Meier-Arendt, Sa,
So, Sprechstunden von 10.00 bis
12.00, sonst Rufbereitschaft ,
Adlerstr. 17, Tel. 2 26 22, 8 38
86.
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Gift-Notruf, Sa, So, Bonn, Tel.
(0228) 1 92 40.
Frauenhaus, Sa, So, erreichbar
Tag und Nacht, Tel. 2 38 83.
Polizei, Sa, So, Notruf 110, sonst
888-0.
Telefonseelsorge, Sa, So, Tel.
(0800) 1 11 01 11.
Tierheim Eichenhof, Sa, Tel.
(05733) 56 65.
Pflegenotfall-Telefon Herford,
Sa, So, Tel. 2 75 01 20, bei An-
ruf – Pflege, DRK häusliche
Pflege.
Psychosozialer Krisendienst,
Sa 10.00 bis 22.00, So 10.00 bis
22.00, Borriesstr. 1, Tel. 13 16
08.
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EON Westfalen – Weser, Stö-
rungsannahme, Sa, So, Tel.
(0180) 2 22 01 22.
Stadtwerke Herford und Gas-
und Wasserversorgung Hid-
denhausen, Sa, So, Störungs-
nummer 080 09 22 92 20.

-�������� Das Team der Alten Schule (v.l.) mit Lucas Coring, Benja-
min Dreyer, Pascal Ruge, Alexandra Hinkelmann, Raphaelo di Na-
poli, Bernd Tönsing und Nils Blankenheim. FOTO: KIEL-STEINKAMP
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Die BT Catering hat das Restaurant übernommen

¥Herford (hab). Mit unver-
änderter Mannschaft, aber zu-
sätzlichen kulinarischen Ak-
zenten geht der Betrieb des Res-
taurant Die Alte Schule im Hol-
land weiter. Die BT Catering &
Events GmbH hat den Gour-
mettempel übernommen. „Die
Tradition der guten Tönsing-
Küche in Herford wird fortge-
setzt“, verspricht BT-Ge-
schäftsführer Bernd Tönsing.

Zu Jahresbeginn hatte die Al-
te Schule GmbH die Eröffnung
eines Insolvenzverfahrens be-
antragt. Der Mindener Rechts-
anwalt Boris von dem Bussche
wurde vom Amtsgericht als
vorläufiger Insolvenzverwalter
eingesetzt. Mit der Übergabe an
die BT Catering, einer Art
Schwesterunternehmen, ist das
Verfahren erfolgreich abge-
schlossen. Alle acht Mitarbeiter
werden übernommen.

Die BT Catering hat ihren Sitz
im Kohlenkrug in Eickum, dem
Tönsingschen Stammhaus. Sie
betreut kulinarisch führende

Unternehmen der Region, aber
auch Privatparties, Hausmes-
sen und andere Festlichkeiten.

„Wir haben uns neu aufge-
stellt“, sagt Tönsing über die Al-
te Schule. Das Tagesgeschäft soll
auf dem seit 2001 gewohnten
hohen Niveau fortgesetzt wer-
den, wird aber ergänzt um
„Zwischengerichte“ zu Preisen
zwischen 8 und 12 Euro. Tön-
sing: „Wir sprechen damit ein
Publikum an, das sich auch mal
spontan zum Restaurant-Be-
such entscheiden will.“ Damit
soll auch das Geschäft unter der
Woche angekurbelt werden. Am
Wochenende ist das Haus mit
seinen bis zu 90 Plätzen oft aus-
gebucht.

Dazu kommen Aktionen wie
Kochkurse, Weinverkostungen,
Kaminabende und Küchenpar-
ties.

Als Küchenchefs stehen wei-
terhin Nils Blankenheim und
Raffaelodi Napoliam Herd.Den
Service verantwortet Alexandra
Hinkelmann.
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¥Herford. Am Sonntag, 13.
April, unternimmt der Sport-
Club (SC) Stiftberg einen Ta-
gesausflug nach Nieheim zum
Westfalen Culinarium, ein Mu-
seumskomplex für Käse, Brot,
Schinken und, Bier und
Schnaps, in Nieheim. Die Teil-
nehmer treffen sich um 8 Uhr
am Schützenhof und fahren mit
dem Bus nach Nieheim. Nach
den Führungen durch die ver-
schiedenen Museen wird ein
Käseseminar mit Verkostung im
Restaurant „Meilenstein“ an-
geboten. Die Rückfahrt erfolgt
etwa um 16 Uhr. Anmelde-
schluss ist der 31. März. Gäste
sind willkommen. Für weitere
Informationen und Fragen ste-
hen Irmgard Uhmeier, Tel.
05221/84758, und Gerlind
Minz, Tel. 05228/455, gern zur
Verfügung. Infos auch unter
www.sportclub-stiftberg.de.
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¥Herford. Der nächste Rade-
wiger Stammtisch findet am
Montag, 31. März, ab 19 Uhr,
bei Henry Althoff im Pfennigs-
krug statt.
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¥Herford. Am Dienstag, 1.
April, findet im Wichernhaus
die jährliche Frühjahrsausstel-
lung statt. Elke Pieper präsen-
tiert schöne Dekorationen und
Geschenkartikel zum Thema
Frühling. Die Veranstaltung
beginnt um 15.30 Uhr. Alle
Nachbarn und Interessierte sind
eingeladen.
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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